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3 Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 25. und 26. Auguſt. f 


Die Herren Studioſen Baron E. v. Wolff aus Mitau, S. Badt, die Herren 


Kaufleute A. Abegg/ M. Adler, T. Jacobi, R. Laue aus Berlin, R. Leidholdt aus 
Naumburg a. S, Herr Partikulier Ed. Wenner aus Berlin, Herr Juſtiz⸗Comppiſ⸗ 
ſarius Beſthorn nebſt Familie aus Königsberg, log. im Engliſchen Haufe. Herr 


Rittergutsbeſitzer v. Saucen nebſt Familie aus Julienfelde, die Herren Probſte 


Krecki aus Marienburg, Mäller, Herr Stadtgerichts-Rath Kaminski aus Elbing, 
Herr Pfarrer For aus Schöneberg, Herr Kaufmann H. Frentzel aus Leipzig, Frau 
Cameral⸗Hoftäthin Baronin v. Grotthuſſ, Fräulein v. Grotthuſſ, Fräulein Emilie 
und Thereſe v. Bach aus Mitau, Fräulein v. Thiemen, Stiftsdame, Mad. Meyer 
aus Berlin, log. im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann Peglau aus Thorn, Herr 
Gutsbeſitzer Lentz nebſt Familie aus Grubno, log. im Deutſchen Haufe. Herr Su⸗ 
perintendent Weihkmann aus Kobelgrube, Herr Gutsbeſitzer v. Zelewski aus Neu⸗ 


ſtadt, Frau Stadträthin Frieſe nebſt Familie aus Elbing, log. in den drei Mohren. 


Herr Regierungs⸗Secretair Schulz, Herr Kreis⸗Secretair Böhlke aus Bromberg, der 
Königl. Schloß⸗Röhrenmeiſter Herr Hildebrandt nebſt Fräulein Tochter aus Königs⸗ 


berg, log. im Hotel de Thorn. Herr Gutsbeſitzer v. Krüger aus Preplubie, die 


Herren Kaufleute Mentz aus Schulitz, Seeligſohn aus Marienwerder, log. im Ho⸗ 
tel de St. Petersburg. a . . 8 


FFT rg 
Bekanneim ach ungen. 

1. Die Aushebung des dem ſtehenden Heere für das Jahr 1845 zu geſtellen⸗ 
den Erſatzes wird in unſerm Verwaltungsbezirke nach den unten angegebenen Ter⸗ 
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mins⸗ und Ortsbeſtimmungen überall von 7 Uhr Morgens ab in den darin bezeich⸗ 
neten Städten und den gewöhnlichen Lokalien vorgenommen werden. Bei der zu 
dieſem Geſchäfte verordneten Departements ⸗Erſatz⸗Commiſſion führen Seitens des 
Militairs der Herr General⸗-Majer und Brigade⸗Kommandeur Kowalzig, von Seiten 
des Civils der Herr Regierungs⸗Aſſeſſor bon Meuſel, als ſtellrertteteuder Militair⸗ 
Departements Nath den Vorfis. Ein jeder zur Geſtellung beſtimmte und durch 
feine landräthliche Behörde vor dieſe Commiſſion geladene Militairpflichtige, welcher 
geſetzliche Auſprüche auf einſtweilige Zurückſtellung oder gänzliche Befreiung vom 
Militandienſte zu haben glaubt, hat feine diesfällige Reclamation unter Vorlegung 
glaubhafter Beſcheinigungen der Departements⸗Exſatz-Commiſſion in den Aushebungs⸗ 
Terminen vorzutragen, zugleich aber auch nachzuweiſen, daß derſelbe in vorgeſchrie⸗ 
bener Art fein Geſuch zuvörderſt bei der Kieis-Erſatz⸗Kommiſſton angebracht hat, 
von Letzterer aber nicht berückſichtigt, ſondern zur Entſcheſdung der Departements⸗ 

Erſatz⸗Kommiſſton verwieſen worden iſt. ö . * ä 
Nach beendigtem Aushebungs-Geſchäft können dergleichen Anträge, die weder 


bei den Kreisreviſionen noch im Aushebungstermine zur Sprache gebracht worden 


ſind, nicht mehr berückſichtiget werden. 8 
Zeit und Ortsbeſtimmung der Militair⸗Erſatz⸗Aus hebung im Regie rungs⸗Be⸗ 
zirke Danzig für das Jahr 1845: i 2 - RE 
Sonnabend, den 27. September e., Anshebung im Kreiſe Elbing, 
Montag, „29. >» x N » Marienburg, 


Mittwoch, „ 1. October e „ „»» Preuß Stärgardt, 
Freitag, „ 3. » > » Betent, 5 
Montag, . » » » v N N 
Mittwoch, „ 8d. „ » » 9», Neuftadt, 
Freitag, „ 10. „ » „ Landkreiſe Danzig, 
Sonnabend, „ 11. v „ Stadtkreiſe Danzig. 


* 
Danzig,, den 21. Auguſt 1845. 2 
Königl. Regierung. Abtheilung des Junern. 


* Die Frau Mathilde Joſephine geb. Zebrowski verehelichte Conditor Julius 


Catl Neumann von hier, hat bei erreichter Großjährigkeit rechtzeitig die bisher aus⸗ 


geſetzte Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, auch für die Folgezeit ihrer Ehe 
ausgeſchloſſenr. N 5 U 

Danzig, den 6. Auguſt 1845. N 5 
3 \ Königl. Lands und Stadtgericht. * 
3. Die Alexandrine Laura geborne Gehricke verehelichte Kleidermachermeiſter 
Chriſtian Adalbert Nowack hieſelbſt, hat bei ihrer am 7. Juli d. J. erreichten Groß⸗ 
jährigkeit die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit ihrem Ehemanne 
ausgeſchloſſen. N 3 : - 

Danzig, den 12. Auguſt 1845. See, 

a Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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E Zaum Verkauf der hier neu aufgefundenen goldenen, ſildernen und Scheide⸗ 
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in meinem Gefibäftstofal eingefehen werden 


u s 


münzen dus den Jahren 1526 bis 1626, deren Stückzahl ſich auf 11301 beläuft, 


und wovon fpecielle gedruckte Verzeichniſſe auf der hieſigen Kämmerei⸗Kaſſe zu er⸗ 
halten find, ſowie einiger Sütbergeräthe, beſtehend aus Vorlege⸗, Suppen⸗, einigen 

Dutzend Eß⸗ und Theelöffeln, mehreren Dutzend Meſſern und Gabeln und zweien 
Präſentir⸗Tellern, iſt ein Termin auf den 29. Auguſt d. J., Vormittags 9 Uhr, auf 
dem hieſigen Rechtſtädtſchen Rathhauſe vor dem Kämmerei⸗Rendanten Herrn 


Queisnex anberaumt und werden Kaufluſtige hierzu eingeladen. 


Danzig, den 28. Juli 1845. x 

Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 

5. Das am Hafen⸗Canal hieſelbſt belegene Utenſilien⸗Gebäude von Bindwerk 

mit Dielen bekleidet, erbaut und mit Dachpfannen gedeckt, fol zum fofortigen Ab⸗ 

bruch öffentlich an den Meiſtvietenden gegen gleich bagre Bezahlung verkauft wer⸗ 
den. Hierzu iſt ein Termin auf 

den 2. September e., Vormittags 1013 Uhr, 

an Ort und Stelle anberaumt, zu welchem Kaufluſtige mit dem Bemerken eingela⸗ 

den werden, daß die Taxe des Gebäudes, 5 wie die Verkaufsbedingungen, täglich 

önnen. = 


Neufahrwaſſer, den 25. Auguſt 1845. 2 
Der Hafen-Bau⸗Inſpector. 
a Pfeffer. 


Entbindun ae n. 


6. Der Himmel gab heute meiner lieben Frau geborne Axendt eine leichte 
und glückliche Entbindung von einem geſunden Knaben, was ich Verwandten und 
Freunden ſtatt befondeyer Meldung hierdurch in Ergebenheit anzeige. 


— 


Danzig, den 26. Auguſt 1845. “m Kahlden, 
g Pi Major außer Dienft. f 
7. Die geſtern Abends 12 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben 


„Frau. geb. Zimmermann, von einem gefunden Mädchen, beehrt ſich anzuzeigen 
Langefuhr, den 26. Auguſt 1845. 5 iz 
Herrmann Wiens. 


* 


nt 


Todes fälle. 


8. Sanft entſchlief heute ftüh nach halbjährigen Leiden an einer ſchweren Un⸗ 
terleibskrankheit unfere liebe Anna, 2 Jahr alt, welches allen werthen Verwandten 
und Freunden, in Stelle beſonderer Meldung, tief betrübt anzeigen 

Danzig, den 26. Auguſt 1345. C. A. Laurens und Frau. 
9. Das heute Vormittags um 11 Uhr im beinahe vollendeten 83ſten Lebens⸗ 
jahre an gänzlicher Eutkräftung erfolgte Ableben der Frau Maria Dorothea verw.“ 
Caduc Inſtigator Riedell geb. Brandt zeigt ergebenſt an 5 

Danzig, den 25. Auguſt 1845. f 


der Teſtaments⸗Vollſtrecker. 
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4 % Wer noch reelle leinene Waaren 
& ſchwerſter Qualitaͤt kaufen will e de & 
45 Langgaſſe IE 410. eine Treppe hoch, & 
4 beim Kaufmann Baum. 1 
* a Der letzte Beſtand der Waaren des Herrn H. Wal⸗ 152 


denberg ſollen zu nochmals N herabgeſetzten Prei⸗ 5 


* 
5. 71 f 91 8 - 
z ſen gänzlich ausverkauft nee, x 
5. Creas⸗Leinwand a 50 Ellen 5 Rtl. — Egr, 2% 
2 Ruſſiſch Haufleinen 50 Ellen HAIR 3% 
3% Bielefelder Hausleinwand 60 Ellen. . 7 „ 15. „ 85. 
« feine Oberhemden leinen 9. — 18 „ — „ * 
feine Drillich⸗Gedecke mit 12 Servietten 3 „ 15 „ »% 
25 feine Damaſt⸗Gedecke 6, 12, 18 u. 24 Sv. 3-14 % — „ 88 
3% 6 Taſchentücher feine P K 
5% bunte iche , 20 , 3% 
> Handtücher e Elle ee % 
Err!!! ̃ . KELENE RE HEREHENE HERE KESENE HE KERE 13 
11. 73 Auf die frühenn Anzeigen bezugnehmend, wird zur Berichtigung 


eiwaiger Irtchümer Einem reſp. Publikum angezeigt, daß Perſo⸗ 
nen⸗Fuhren nach Neufahrwaſſer an das Dampfſchiſſ „Gazelle,“ 


nach wie vor vom Deutſchen Haufe, an den befiimmien Tagen Morgens 634 Uhr 


abgehen, Preis 5 Sgr. — Eben ſo werden daſelbſt Güter zur Beförderung dort⸗ 


hin angenommen. 


12. Perſonen welche ſich mit Federſchlieſſen beſchäftigen wollen, koͤnneu ſich 
dieſerhalb im Deutſchen Haufe, Holzmarkt No. 15. melden. 


13. Ein in einer der belebteſten Gegend der Rechtſtadt 


befindliches Haus mit 6 elegant decorirten Zimmern, 
2 heizbaren Geſindeſtübchen und 2 Küchen nebſt mehrerer Bequemlichkeit, alles im 
guten baulichen Zuſtande, iſt aus freier Hand zu verkaufen. Zwei Drittel der Kauf⸗ 
ſumme kann auf dem Gtundſtücke ſtehen bleiben. Näheres 2ten Damm No. 1278. 


1. Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin, Donnerſeg 
den 4. September, Fleiſchergaſſe No. 65. bei F. Schubart. 
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B. Für die Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt Boruſſia, mit einem Grund: Capital 


von Zwei Millionen Thalern, werden Verſicherungen auf bewegliche und unbe⸗ 
wegliche Gezenſtände angenommen durch ihren hieſigen Haupt⸗Agenten ; 
er EN ei C. H. Gottel, senior, 
5 BE Langenmarkt No. 491. 
16. Ein anſtändiges Mädchen wünſcht zum 2 October e. eine Stelle als Wirth⸗ 


ſchafterin. Zu erfragen Pfefferſtadt No. 228. 2 Treppen hoch. . 
17 


. Es iſt Sonntag im Jäſchkenthale auf der Wieſe ein draunſeidener Sonnen⸗ 
ſchirm verloren gegangen. Wer ihn Karpfenſeigen No, 1696. abgiebt, erhält eine 
Belohnung. 5 
18. Ein anſtändiges Mädchen welches im Schneidern geübt iſt, wünſcht einige 
Tage in der Woche außer dem Hauſe beſchäftigt zu ſein. Zu erftagen Pfefferſtadt 
No. 13, eine Treppe hoch. N 
19. Das Viertel⸗Loos unter No. 9071. litt. d. fo wie das Loos No. 45320. 
find zur Eten Klaſſe 92 ſter Lotterie in unrechte Hände gekommen. Ein etwa darauf 
fallender Gewinn kaun nur dem rechtmäßigen, mir bekannten, Eigenthümer ausge⸗ 
händigt werden. CRD Ryo tz o ld. 
RATE TEE ET ERERERETELERETE HERE RE REREREPERERERERELENERENEIELER 
20. Einem hochgeehrten Publikum erlaube ich mir hierdurch ganz erge⸗ SE 
5% benſt anzuzeigen, daß ich in meinem Hauſe, Hell. Geiſtgaſſe No. 759. 18. 
Ac zwiſchen der Scharrmacher⸗ und Ziegengaſſe, eine neue Warten⸗Fabeik 28 
3% errichtet habe. Ich bitte gehorſamſt, ſich von dem Werthe meines Fabrikats 3 
3% überzeugen zu wollen, empfehle ſolches auch zugleich allen den reſp. Handlungen, 18 

% die darin arbeiten, zur gefälligen Beachtung, da ich ſtets bemüht ſein werde, 28 
2% das mir zu ſchenkende, ehrende Vertrauen in möglichſter Weiſe zu rechtfer⸗ 18 
2% tigen. 24 U Kopſch. 3% 
KORTERELETETETENERETERORENSIERENSTERERERERENERERETETESENESEKFEIKSE SEN 


21. Ein Haus auf Langgarten mit 5 heizbaren Zimmern nebſt allen Bequem⸗ 


lichkeiten, Stall u. Remiſe iſt z. verm. oder zu verk. Zu erfragen Langgarten 224. 


22. Ein Comtoir⸗gehring wird verlangt. Wo? fagt das Intelligenz⸗Comtoir. 
23. Ein ruhe Laufburſche findet ein Unterfommen Langgaſſe Ro. 364. 
24. Eine geübte Putzmacherin findet zur Stelle ein Unterkommen Fleiſchergaſſe 


. Seren 
bis Abends 8 Uhr bin ich ununterbrochen wieder 
. Der Zahnarzt Wolffsohn. 


DD DA DOLL ED YADE 
25. Von Morgens 7 
5 zu fprechen. 


26. Transparente zur Erhöhung der Feier eines jeden Familienfeſtes, mit zu 
dem betreffenden Feſte paſſenden Inſchriften und Symbolen verſehen, werden billigſt 


angefertigt durch C. O. Prinz, Buchbinder und Galanteriearb., Glockentyor 1962. 
27. Eine Unterwohnung v. 2 Zinmm. wird geſucht Frauengaſſe No. 905. 5 
58. Mehrere Wohnhäuſer, maſſiv u. eleg. geb., von reſp. 6, 8 — 14 u. 
20 Zimm. ſtehen zum Verkauf. Nachr. bei Paulus, Frauengaſſe No, 903. 
29. Eine Landamme iſt zu erfragen ſchwarzen Meer No. 352. f 
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30. Seed Dre. 


Heute Mittwoch Trompeten⸗Concert vom Muſik⸗Chor des 1. Leib⸗Huſ⸗Regts. 


3. Donnerſtag, den 28. d. M., Harfen⸗Concert 


von der Familie Preuß im Jäſchkenthale bei ; J. G. Wagner. 
32. Donnerſtag, den 28. Auguſt, findet, bei günſtigem Wet⸗ 
ter, in der Reſſource zum freundſchaͤftlichen Verein Con⸗ 
cert und Tanz ſtatt Anfang 4 Uhr Nachmittags. 

3 3 Die. Vorfteher. . 

33. Donnerſtag, den 28. d. M., großes Concert, 


u. auf allgemeines Verlangen: Wiederholung der Schlachtmuſik u. Illumination im 


Schröoderſchen Garten am Dlivaerthor, ausgeführt vom Muſikchor d. Aten Inf.⸗Regts. 


% Ausverkauf! 


um mit folgenden Gegenſtänden gänzlich zu räumen, fo werden dieſelben zu 
ſehr herabgeſetzten Preiſen verkauft. Als: geſtickte Mullkragen, über Mäntel, 
Oberröcke, zu hohen und halbhohen Kleidern zu 15 bis 20 fg. das Stück; des⸗ 
gleichen tamburitte zu 5, 72 bis 10 ſg.; kleine und große Brüſſler⸗ mit Glanzgarn 
umnäht und unterlegte in Schnürlegrund zu 73, 10, 15 bis 20 fg.; große Weber: 
bindekragen zu 20 bis 223 fg. das Stück; Haubenboden zu 5, 71 bis 10 fg. 
Kinderhäubchen mit Boden und Vordertheil zu 3 fg.; Unterziehkragen zu 10 bis 
35 ſg.; Spitzen zum Beſetzen an diverſe Wäſche; Manſchetten zu 2, 23 u ſ. w. 
bis 15 fg. das Paar und dergleichen mehrere Artikel. i 

Stand in den Langenbuden, der Pforte vom Zeughaufe gegenüber und an 
der Firma zu erkennen. 


* er > 
Ci. T. Wehrmann, aus Sachen. 
35. Ein Sohn rechtlicher Eltern findet eine Stelle im Galanterie-Geſchäft bei 
e R. W. Pieper, Langgaſſe No. 395. 
36. 1 Kindermädchen mit den beſten Zeugniſſen, auch als Stubenmädchen zu 
empfehlen, ſucht zu Michaeli ein Unterkommen. Zu erfragen Pfefferſtadt No. 123. 


37. Ein Sohn ordeutlicher Eltern, der Luft hat die Vergolderei zu erlernen, 


kann ſich melden dritien Damm No. 1420. Auch kann daſelbſt ein junger Menſch 
auf Tagelohn angeſtellt werden. 


38. 1 Haus m. 7 Stub. 5 Küch., Hinterh. u. Feuerſt. i. z. verk. Goldſchmiedeg. 1096. 


Be r d t h un dete en 


39. Die Untergelegenheit des Hauſes an der Radaune No. 1714., beſtehend 


aus 4 Zimmern nebſt Küche, Keller, Kammer, Boden ꝛc., ſowie Stallung zu Pfer⸗ 
den und Remiſe ꝛc. iſt von Michaeli d. J. ah zu vermiethen. 
Das Nähere hierüber daſelbſt ſowie Heil. Beiſtgaſſe No. 976. 
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40. Langgarten 200. iſt eine Obergeleg. an Famil. od. Einzelne zu vermiethen. 
41. Karpfenſeigen No. 1696. iſt eine freundliche Stube mit Meubeln an eins 
zelne Herren zu vermiethen und den 1. k. M. zu beziehen. 2 
42. Breitgaſſe No. 1197. ſind Oberſaal, Küche, Kammer zu vermiethen. 


43. Die Schüttungen des Kempen⸗Speichers find vom 16. September ab zu 


vermiethen Poggenpfuhl No. 190. 3 
44. Frauengaſſe No. 852. iſt die untere Gelegenheit beſtehend aus 2 Stuben, 
Kammer, Hausflur Hofraum, Küche, Keller, Boden und Commodité zu vermie⸗ 
then. Auskunft Hundegaſſe No. 332. f 


45. Hundegaſſe No. 314. iſt eine Vorſtube zu vermiethen. 
46. Aten Damm No. 1277. find 2 Stuben parterre und 2 neu decoritte Stu: 
ben in der 2tem Etage ſogleich, oder zur Umziehzeit an Einzelne zu vermiethen. 
47, Eine Untergelegenheit mit allen Bequemlichkeiten — auf der N echte 
ſtadt — iſt zu vermiethen und zu erfragen Breitgaſſe No. 1133. 5 

48. Fleiſchergaſſe No. 84. iſt eine Unterwohnung mit eigener Thür an ruhige 


Bewohner zu vermiethen. f 


17 


49. Eine durch unvorhergeſehene Umſtände frei gewordene und in vollem Be⸗ 


triebe ſtehende Schänke nebſt Wohngelegenheit iſt zum 2. October o. zu vermie⸗ 
then, worüber nähere Auskunft ertheilt wird Poggenpfuhl No. 190, a ve; 
50, Langgaſſe No. 407. iſt ein Saal und eine Stube an einzelne Hrn. zu v. 
51. Zu Michaeli zu vermiethen, Nachricht Breitgaſſe No. 1144., die beiden 
Zimmer ic. parterte in dem Hauſe Hundegaſſe No. 76, das Haus H. No. 75., beſt. 
aus 8 dec. 3., ganz od. etagenweiſe, d. Untergel. Breitg. 1207. 2 Slub. Hl. Geiſtg. 
TRRRLREERLERELEELEREEEEELELEREERLERERLELSEREERDENLELEELEEE 

52; In dem Haufe Jopengaſſe No. 740. iſt die Untergelegenheit, zu 

einem Laden⸗Local eingerichtec, nebſt vier Zimmer, Küche, Keller, Boden 

und ſonſtiger Bequemlichkeit zu vermiethen und gleich zu beziehen Nähere 
Nachricht Lauggaſſe No. 1999. — a 
Wb eee g b 000 B00; 59h | 


Sachen zü verkaufen in .Danzta. 
f Mobilia oder bewegliche Sachen. 


EREREREREE LEHE 7 SERERERE NEE SESESE SENSE RENT SEE CE REIE LEE 2 02 
* 53. Von heute ab verkaufen wir: 2 8 W 
5 beftes raffinirtes Rüböl a 15 Rthli. 15 Sg., 15 
3% klares rohes do. N 14 75 25 77 ; 3 7 > 
> und im Detail 3 > 
1 beſtes raffinirtes Rüböl a 10 Sgr. pro Stof. 7 2 

Danzig, den 27. Auguſt 1645. Th. Behrend & Co. 28 


* 
7 RERSIRBETORERH TREE RER HRIETE 8 


Friſcher ſchwediſcher Kalk iſt mit Capt. Kölmoden von Wisby am Kalk⸗ 
orte angekommen und wird vom Schiffe zum billigſten Preiſe verkauft. 
55. Holl. Edamer-Käse in Kugeln und ausgeschnitten empfiehlt à 6 unc 
5 Sgr. pro # Carl E. A. Stolcke, 


4 
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56. Neue Bettfedern, Daunen um Eiderdaunen zd in 
allen Sorten vorzüglich ſchön und billigſt zu haben Jopengaſſe No. 733. 

57. Wollene, gebleichte und ungebleichte, baumwollene Unterbeinkleider und 
Jacken, graue und blaue wollene Socken, werden, um damit ſchnell zu räumen, zu 
billigen Preiſen verkauft bei 


G 
56 Frauengaſſe M 829. ſteht ein kleiner Reſt 


62. Fleiſchergaſſe No. 84. iſt ein fihön- gezeichneter Papagei mit Gebauer für 
den feſten Preis von 20 Rthlrn. zu verk aufn, 


ſehr billigen Preiſen vorräthig bei Goſch & Cohn, Langgaſſe. a 
64. 12 polirte Rohrſtühle zum billlgſten Verkauf am altſt. Graben No. 409. 
65. Aecht franzöſiſche, weiße und couleurte Glace-, fo wie weiße u. couleurte 


Goſchck Cohn, Langgaſſe No. 515. 
66. Zwei verſchließbare Aktenſp. a 3, 3 Kleiderſp. a 315 u. 4, birk. Kinder: 
bettgeſt. a 1, 2 u. 3, 1 eich. Serviettenpreſſe 5 Ril. ſteh. Srauengaffe 874. z. Verk. 
67. Seegras-Matratzen b. Stck. 45 und 60 Sgr. empf. 
: = 3 J. Leopold Kollm im Frauenthor. 
68. Ein reichhaltiges Lager gefertigter Kleidungsſtücke für Herren, zu ſehr bil 
ligen Preiſen empf. das Herren⸗Garderobe-Magazin bei Goſch K Cohn, Langg. 515. 
69. Engl. Kohlen⸗Theer u. finniſchee Ther After Qualität in To., fowie 
auch friſcher Roman⸗Cement iſt zu bill. Preiſen z. haben im Veſla⸗Speicher. 
70. Weiße feine Leinewand, leinene Oberhemden und leinene Taſchentücher, 
wird, um damit zu räumen, zu billigen Preiſen verkauft, bei 8 

N Goſch & Cohn, Langgaſſe No. 515. 
Beilage. 
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71: Ein Regal nebſt Tombank ſteht Langgaſſe No. 535. zu verkaufen. 
72. Echt brückſch. Torf beſt. Qualität empf. bill. H. Olfett, Schuſſeld. 1150. 


73. Seidene and baumw. Regenſchirme, ſo wie auch Lam⸗ 
pen in allen Größen empfiehlt billigſt R. W. Pieper, Langgaſſe No. 395. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. l 

74. Das in Pietzkendorf belegene ehemalige Muhlſche Grundſtück, Eervid No. 
10., beſtehend: in einem nen ausgebauten herrſchaftlichen Wohnhauſe, von 11 
Stuben, Kammer, Küchen, Keller und Bodenraum, nebſt Stallung, Wagen⸗Re⸗ 
miſe p. p. 11 Morgen culmiſch Acker⸗ u, Gartenland mit Teiche u Baufieilen., ſoll 

Dienſtag den 16. September o., Mittags 1 Uhr, 
bier im Artushofe an den Meiſtbietenden, unter Vorbehalt des Zuſchlags öffentlich 
verkauft werden. Kauffähige werden hierzu mit dem Bemerken eingeladen, daß der 
größere Theil der Kaufgelder, zur 1. Hypothek darauf ſtehen bleiben kann. 

J. T. Engelhard, VNuctionator. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
— Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
75. Nothwen diger Verkauf 
Das dem Bürgermeiſter Adam Friedrich Jeſchke gehörige sub Ro. 97. hier⸗ 
ſelbſt betegene Bürgergrundſtück, abgeſchätzt auf 2405 Thlr. 2 Sgr. 1 Pf., laut 
der nebſt Hypothekenſchein in unſerm I. Bureau einzuſehenden Taxe, ſoll 
; am 7. October er., Botmittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtint werden. N 
Reuſtadt, den 29. Mai 1845. 
Königl. Land ⸗ Gericht, 
ats Pattunonial⸗Gericht der Herrſchaft Neuſtadt. 


—— —— 


Edietal⸗Cit ation. 
76. In dem über den Nachlaß des am 29. Auguſt 1844 zu Danzig verſtorbe⸗ 
nen Premler⸗Lieutenauts der Iſten Artillerie-Brigade Emil Herrlich mittelſt Verfügung 
vom heutigen Tage eröffneten Concurs-Prozeß iſt ein General⸗Liquidattons⸗Termin auf 
den 20. September d. J., Vormittags um 11 Uhr, 
vor dem Herrn Oberlandes⸗Gerichts⸗Referendatius Mir hieſelbſt angeſetzt worden, 
zu welchen die unbekannten Gläubiger des Lieutenant Herrlichſchen Nachlaſſes zur 
vollſtändigen Angabe und Beſchelgigung ihrer Forderungen unter der Verwarnung 
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Hamburg, Sicht — 
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hierdurch vorgeladen werden, daß jeder Aus bleibende mit feiner Forderung präcludirt 


und ihm damit gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen wird aufer⸗ 
legt werden. i 
Marienwerder, den 31. Mai 1845: 
Civil⸗Senat des Königlichen Ober⸗Landesgerichts. 


Wechsel- und Geld- Cours. 
Danzig, den 25. August 1845. 


Briefe. Geld, 
Silbrge. | Silbrge 


uusgeb. l. egohrt. 


London, Sicht — —.— 
— 3 Monat 204 204 
— 10 Wochen 445 

Amsterdam, Sicht. . — 
— 70 Tage 993 

Berlin, 8 Tage — 
— 2 Monat — 

Paris, 3 Monat — 

Warschau, 8 Tage . 974 
— 2 Monat. — 
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